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Bauvorhaben:
Weginteressentschaft .....................................................................................

Gemeinde: 
.......................................................................................................................





.......................................................

VEREINBARUNG

über die gemeinsame Errichtung, Erhaltung und Benützung des Bauvorhabens

.........................................................................................................................................

schließen die nachstehenden Grundeigentümer und Interessenten

	lft.Nr.:
	Name:
	Anschrift.
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folgende

V E R E I N B A R U N G :

I.

Die obgenannten Interessenten errichten und erhalten das Bauvorhaben

................................................................................................................................................
Das Bauvorhaben beginnt.......................................................................................................

und führt über...........................................................................................................................

bis.......................................................................................................................................

Im Bauvorhaben ist (sind*) der (die*) Stichweg(e*) ..........................................................
.............................................................................................................................................
sowie die Zufahrt (en*) .............................................................................................

................................................................................................................enthalten.

Die voraussichtlichen Baukosten werden bei einer Gesamtlänge 

von
.......... m
auf
Euro ...........................    geschätzt.

In diesen Baukosten sind nachstehende Baumaßnahmen enthalten:

(
......................................................................................................................................

(
......................................................................................................................................

(
......................................................................................................................................

(
......................................................................................................................................

(
......................................................................................................................................

* Nicht zutreffendes streichen !
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II.

Die Grundeigentümer erteilen hiemit ausdrücklich und unwiderruflich ihre Zustimmung, daß sie die erforderlichen Grundflächen zum Zwecke der Errichtung des Bauvorhabens

............................................................................................................................................

mit allen seinen erforderlichen Nebenanlagen unentgeltlich zur Verfügung stellen.

Soferne die Zurverfügungstellung der Grundflächen nicht unentgeltlich oder unter besonderen Bedingungen erfolgt, sind diese zusätzlichen Vereinbarungen unter Punkt VII festzuhalten.

Die Grundflächen der Wegtrasse, der Nebenanlagen und die Weganlage selbst verbleiben im Eigentum des jeweiligen Grundeigentümers.

Davon abweichende Vereinbarungen sind unter Punkt VII festzuhalten.

III

Die oben von 1. bis .......... angeführten und nachstehend in gleicher Reihenfolge nur namentlich bezeichneten Grundeigentümer und Interessenten verpflichten sich, für sich und ihre Rechtsnachfolger die nachstehend angeführten Grundstücksteile gemäß Punkt II zur Verfügung zu stellen. Des weiteren verpflichten sich die jeweiligen Grundeigentümer und Interessenten für sich und ihre Rechtsnachfolger Beiträge zu den Kosten der Errichtung und Instandhaltung der Weganlage wie folgt zu übernehmen.

Die Vermessung der beanspruchten Grundstücke erfolgt nach Fertigstellung der Weganlage im 

Beisein der Liegenschaftseigentümer.
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	lfd.Nr:
	Name:
	Beanspruchte

Teilfläche der

Grdst.Nr.:
	Katastral-

gemeinde:
	Einlage-

zahl:
	 Beitragsleistung in %

Baukosten Instandhal-

                 tungskosten
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IV

Die Interessenten räumen sich somit wechselseitig für sich und ihre Rechtsnachfolger auf der Wegtrasse im Rahmen ihrer jeweiligen Verkehrsbedürfnisse das Geh- und Fahrrecht mit Fahrzeugen aller Art, für welche die Beschaffenheit des Weges, im Hinblick auf Breite, Gewicht und Höhe des Fahrzeuges geeignet ist, sowie das Viehtriebsrecht ein und verpflichten sich eine diesbezügliche verbücherungsfähige Vereinbarung zu unterfertigen.

V

Bei wesentlicher Änderung der Benützungsart gegenüber der derzeitigen Benützungsart ist der Aufteilungsschlüssel entsprechend anzupassen: Bei Erweiterung der Interessentenschaft sei es durch Einbeziehung weiterer Flächen oder Liegenschaften, oder sei es durch Umwidmung von Flächen der

Interessenten im Bauland ist die Zustimmung von mindestens 2/3 aller Interessenten erforderlich, soferne

nicht in Pkt. VII abweichende Vereinbarungen getroffen werden.

VI

Von den vorgenannten Grundeigentümern und Interessenten wird mit Stimmenmehrheit der Obmann*    (Ausschuß*)    gewählt.

Der Obmann*    (Ausschuß*)    vertritt die Grundeigentümer und Interessenten nach außen und führt die Geschäfte der Weginteressentenschaft ..............................................................

Zumindest einmal im Jahr ist vom Obmann eine Mitgliederversammlung einzuberufen, die mit einfacher Mehrheit die laufenden Baumaßnahmen*   (Instandhaltungsmaßnahmen*) beschließt. In jeder Mitgliederversammlung ist die Finanzgebarung vorzulegen und davon ein Protokoll zu verfassen.

Als Obmann bzw. in den Ausschuß werden auf die Dauer des 1. Jahres gewählt:

Obmann:

.............................................................................................................................................

Ombannstellvertreter:

.............................................................................................................................................

Kassier:

.............................................................................................................................................

Beirat:

.............................................................................................................................................

nicht zutreffendes streichen !
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VII

Besondere    -    abweichende    -    Vereinbarungen:

1.
...................................................................................................................................


...................................................................................................................................

2.
...................................................................................................................................


...................................................................................................................................

3.
...................................................................................................................................


...................................................................................................................................

4.
...................................................................................................................................

Die unten angeführten Grundeigentümer stimmen den im oben angeführten Vertrag enthaltenen Vereinbarungen ausdrücklich zu.

	lft.Nr.:
	Name:
	Unterschrift:

	
	
	

	
	
	

	
	
	

	
	
	

	
	
	

	
	
	

	
	
	

	
	
	

	
	
	

	
	
	


........................................





........................................


   (Ort)








(Datum)

